Schwanger – und rundum glücklich?

Was aber, wenn das einmal nicht so ist? Wenn zum Beispiel eine Risiko- oder Mehrlingsschwangerschaft vorliegt, die Mutter noch sehr jung oder über 35 Jahre alt ist, durch Haushalt, Kinder, Beruf bzw. Arbeitslosigkeit mehrfach belastet ist oder Probleme mit dem Partner auftreten.... „Ich hatte keine Ahnung von dem, was da auf mich zukam, fühlte mich einfach nur ausgeliefert und schrecklich hilflos“, so Heike S., die im 5. Monat von ihrem Freund verlassen wurde und ihren einjährigen Sohn Marvin allein erzieht. 

So wie Frau S. ergeht es Monat für Monat vielen Frauen. Die Mutter-Kind-Klinik Waldfrieden hat sich darum auf die Behandlung von schwangeren Frauen spezialisiert, um die Lebensperspektive von Mutter und Kind zu verbessern. Die Klinik arbeitet nach einem ganzheitlichen Behandlungskonzept. Sie ist mit einer eigenen gynäkologischen Praxis und einem modernen Bewegungsbad ausgestattet. Ein Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie eine Kinderärztin sichern eine bestmögliche medizinische Versorgung. Darüber hinaus werden zahlreiche physikalische Therapien angeboten wie z.B. Kneippsche Anwendungen, Inhalationen und Massagen. In psychologischen und sozialpädagogischen Einzel- und Gruppengesprächen können die Schwangeren sich mit ihrer Lebenssituation auseinander setzen und Lösungsansätze erarbeiten. Wenn die Patientin bereits Kinder hat, werden diese an 6 Tagen in der Woche in der Klinik von pädagogischen Fachkräften betreut – und bei Bedarf auch mitbehandelt.

3 Wochen Auszeit, um Kraft zu schöpfen und gefährdete Schwangerschaften zu stabilisieren. Die Krankenkassen übernehmen die Kosten bis auf einen Eigenanteil von 10 Euro/Tag. Fragen Sie nach – unter der kostenlosen Service-Nr. 0800/2 23 23 73 (Montag – Freitag, 8-16 Uhr) oder informieren Sie sich im Internet unter www.kur.org.







